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Auf die Teilnehmer wartet 
ein abwechslungsreiches 
Programm in der Haupt-
stadt von Rheinland-Pfalz. 
Die Senioren werden mor-
gens in ihren jeweiligen Ge-
meinden durch Sonderbus-
se abgeholt. Von dort aus 
geht es gemeinsam um 7.30 
Uhr ab dem Hünfelder Fest-
platz mit dem Bus nach 
Mainz.  

Dort können die Teilneh-
mer unter anderem den 
Stadtrundgang „Mainz für 
Einsteiger“ machen oder 
das Gutenberg-Museum er-
kunden. Außerdem haben 
sie Zeit zur freien Verfü-
gung. Um 13 Uhr startet die 
Rheingau-Rundfahrt mit 
der MS Franconia. An Bord 
wartet auf die Senioren Mit-
tagessen, eine Tombola und 
die Ehrung der ältesten Teil-
nehmer. In Rüsselsheim 
hält das Schiff, von dort 
fahren alle Teilnehmer zu-

rück in den Hünfelder Lok-
schuppen, wo es ein Ab-
schlussbüfett mit heimi-
schen Wurstwaren, Käse 
und Brot gibt. Anschlie-
ßend fahren die Busse zu-
rück zu den Haltestellen. 

Das gesamte Programm 
ist darauf ausgerichtet, dass 
auch ältere und mobilitäts-

eingeschränkte Menschen 
daran gut mitwirken kön-
nen. Außerdem stehen ein 
Arzt, Helfer des DRK, Mit-
glieder der Senioren- und 
Sozialkommission sowie 
Mitarbeiter der örtlichen 
Banken zur Betreuung der 
Teilnehmer zur Verfügung. 

Karten gibt es ab Montag, 

23. Juli, im Bürgerbüro im 
Hünfelder Bahnhof, bei den 
Gemeindever waltungen 
von Burghaun, Rasdorf und 
Nüsttal sowie bei einzelnen 
Ortsvorstehern der Hünfel-
der Stadtteile. Der Preis ein-
schließlich aller Fahrtkos-
ten und den Mahlzeiten be-
trägt 40 Euro je Teilnehmer.

HÜNFELD. Die Hünfelder Senio-
renfahrt ist wieder interkommu-
nal und geht am Donnerstag, 23. 
August, nach Mainz. Eingeladen 
sind Senioren aus der Stadt Hün-
feld, aber auch aus den Nachbar-
gemeinden Burghaun, Rasdorf 
und Nüsttal. 

Seniorenfahrt geht am 23. August nach Mainz / Abwechslungsreiches Programm

Stadtrundgang, Schifffahrt und Schmankerl

Die Seniorenfahrt führt am 23. August ins wunderschöne Mainz. Das Bild zeigt Gründerzeitbauten aus dem 
19. Jahrhundert in der Uferstraße und den Mainzer Dom im Hintergrund.  Foto: Landeshauptstadt Mainz

HÜNFELD. Food-Trucks mit Spe-
zialitäten aus aller Welt haben 
am vergangenen Wochenende in 
Hünfeld Station gemacht. 

Auf Einladung des Vereins 
City-Marketing Hünfeld 

gab es beim Street-Food-
Festival Gerichte wie Pul-
led Pork, aber auch Tacos 
bishin zu frittierten Heu-
schrecken oder Mehlwür-
mern. Das Singer Songwri-
ter Duo Wuttke und Faust 

aus Kassel sorgte dabei für 
gediegene, musikalische 
Unterhaltung. Das warme 
Frühsommerwetter sorgte 
für zahlreiche Besucher, 
die exotische Speisen ge-
nossen. 

Kulinarische Genüsse rund um das Rathaus

Zu ihrem Ehrentag konnte 
die aus Egersdorf im Sude-
tenland stammende 100-
jährige Glückwünsche des 
Bundespräsidenten, des Mi-
nisterpräsidenten, des 
Landrates und des Bürger-
meisters entgegen nehmen, 
die ihr Kreisbeigerdnete 
Mechthild Klee und Stadt-

rätin Martina Sauerbier 
überbrachten. Zu den Gra-
tulanten zählte auch Stadt-
pfarrer Peter Borta, der die 
Glückwünsche des Fuldaer 
Bischofs Heinz Josef Alger-
missen überbrachte. Alle 
Gratulanten wünschten ihr 
noch eine gute Zeit im Krei-
se ihrer Mitbewohner und 
im Kreis der Familie, die in 
der Region wohnt. 

Margareta Korschin wur-
de in Egersdorf im Suden-
tenland geboren und arbei-
tete zunächst in der Land-
wirtschaft und im Forst. Im 

Zuge der Vertreibung muss-
te sie 1947 mit ihrem da-
mals erst 18 Monate alten 
Sohn die Heimat verlassen. 
Nach der Vertreibung fand 
die Familie zunächst in Ru-
dolphshan ein neues Zu-
hause, bevor sie dann nach 
Michelsrombach umzog. 
Aus ihrer Ehe gingen zwei 
Kinder hervor, zur Familie 
gehören mittlerweile auch 
vier Enkelkinder mit Fami-
lien und drei Urenkel. Seit 
dem vergangenen Jahr ver-
bringt sie ihren Lebens-
abend im Haus Bethanien.

HÜNFELD. Sichtlich bewegt von 
den vielen Glückwünschen, die 
ihr zum 100. Geburtstag ausge-
sprochen wurden, sagte Marga-
reta Korschin, dass sie es „selbst 
kaum fassen kann“.

Lebensabend im Haus Bethanien / „Kann es selbst kaum fassen“

Margareta Korschin wurde 100 

Stadträtin Martina Sauerbier und Kreisbeigeordnete Mechthild Klee 
überbrachten Margareta Korschin Glückwünsche zum 100. Geburts-
tag.

In Begleitung von Eltern 
haben dort Kinder und Ju-
gendliche auch die Mög-
lichkeit, selbst Go-Kart zu 
fahren oder mit Kettcar und 
Fahrrad auf einem Sicher-
heitsparcours zu gehen. Et-
wa drei Stunden lang ste-
hen an diesem Vormittag 
fachkundige Ansprechpart-
ner des Motorklubs zur Ver-
fügung, um über Angebote  
für Kinder und Jugendliche  
zu informieren.

Hünfeld. Der Motorklub Hünfeld 
im ADAC will seine Nachwuchs- 
und Jugendarbeit intensivieren. 
Deshalb lädt der Klub für Sams-
tag, 2. Juni, ab 10 Uhr zu einem 
Schnuppertag auf das Vereinsge-
lände im Stauster im Hünfelder 
Industriegebiet ein.

Motorklub Hünfeld 

Go-Kart  
ausprobieren

HÜNFELD. Der Rhönklub lädt  
mit dem Biosphärenreservat 
Rhön für Sonntag, 3. Juni, zu 
einer Wanderung bei Dam-
mersbach ein. Die Wegstrecke 
führt entlang des Dammersba-
ches bei der Dicken Eiche. Im 
Mittelpunkt stehen Informatio-
nen zu Edelkrebsen in der 
Rhön. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
An der Dicken Eichen zwi-
schen Nüst und Dammersbach. 
Die Organisation haben Heike 
und Joachim Walter, Telefon 
(06652) 73870.

Familienwanderung

HÜNFELD. Die Jahreshaupt-
versammlung der Hünfelder 
Karnevalsgesellschaft (HKG) 
findet am Mittwoch, 6. Juni, 
ab 20 Uhr in der Stadthalle 
Kolpinghaus statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen Berichte, 
Ergänzungswahlen und ein 
Ausblick auf die Kampagne 
2018/19.

HKG-Versammlung 

HÜNFELD. Die Kreisversamm-
lung des DRK-Kreisverbandes 
Hünfeld findet am Donnerstag, 
7. Juni, um 19 Uhr im DRK-Ge-
nerationentreff Hessisches Ke-
gelspiel in der Mackenzeller 
Straße 19 in Hünfeld statt. Auf 
der Tagesordnung stehen unter 
anderem Tätigkeitsberichte, 
Satzungsänderungen und Wahl 
der Delegierten für die DRK-
Landesversammlung am 10. 
November in Wetzlar.

Kreisversammlung 
des Roten Kreuzes

HÜNFELD. Einen Kurs „Gym-
nastik zur Musik“ bietet die 
Volkshochschule ab Mittwoch, 
30. Mai, jeweils von 19.30 bis 
21 Uhr unter Leitung von Eve-
lyne Ebert in der Hünfelder 
Kreissporthalle an. Mitzubrin-
gen sind Gymnastikmatte, De-
cke, Kissen und Getränk. An-
meldungen unter Telefon 
(0661) 60069547. 

Gymnastik 
zur Musik

HÜNFELD. Eine Orchideenwan-
derung bietet der Nabu Hün-
feld am Mittwoch, 30. Mai, ab 
18 Uhr an. Freunde heimischer 
Orchideen sind dazu eingela-
den. Treffen ist am Parkplatz 
Linde auf dem Weinberg. Die 
Führung ist kostenfrei.

Wanderung zu  
Orchideen

Dabei soll auch eine Zwi-
schenbilanz zu den öffent-
lichen Fördermaßnahmen 
in den Stadtteilen von Hün-
feld gezogen werden, kün-
digt Bürgermeister Stefan 
Schwenk an. 

Seit 2011 befinden sich al-
le Hünfelder Stadtteile mit 
Ausnahme der Kernstadt in 
diesem Nachfolgepro-
gramm der klassischen 
Dorferneuerung. In den zu-

rückliegenden Jahren konn-
ten nach Angaben von 
Schwenk bereits zahlreiche 
Projekte umgesetzt werden, 
um beispielsweise Dorfge-
meinschafts- und Vereins-
häuser aufzuwerten und 
Plätze und Treffpunkte in 
den Dörfern neu zu gestal-
ten. Gegenwärtig laufen 
IKEK-Projekte unter ande-
rem in Roßbach, Großen-
bach und Sargenzell. Dane-
ben wurden auch viele pri-
vate Fördermaßnahmen 
umgesetzt. 

Richtlinien novellieren 
Seit dem Beginn des Jah-

res 2018 gibt es geänderte 
Fördermöglichkeiten durch 
die Novellierung der Richt-
linie zur Förderung der 

ländlichen Entwicklung. 
Diese wird Angelika Boese 
vom Fachdienst Regional-
entwicklung beim Land-
kreis Fulda an diesem 
Abend vorstellen. Außer-
dem geht es um Leerstände 
und sanierungsfähige Ge-
bäude in den Ortskernen 
der Dörfer, bei denen es 
ebenfalls Fördermöglichkei-
ten aus diesem Programm 
gibt. Eingeladen sind dazu 
nicht nur die Handlungs-
feldpaten und Mitwirkende 
der Arbeitskreise, sondern 
auch Ortsbeiräte und inte-
ressierte Bürger, die sich 
über den Stand der öffent-
lichen Projekte und die För-
dermöglichkeiten für priva-
te Vorhaben informieren 
wollen.  

HÜNFELD. Über veränderte För-
dermöglichkeiten 2018 im Rah-
men des Dorfentwicklungsver-
fahrens IKEK soll bei einer öffent-
lichen Informationsveranstaltung 
am kommenden Dienstag, 5. Ju-
ni, ab 19 Uhr in der Stadthalle Kol-
pinghaus in Hünfeld informiert 
werden.

Angelika Boese zeigt geänderte Fördermöglichkeiten 

Zwischenbilanz zur  
Dorfentwicklung


